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Entwässerung 

Datum: 15.11.2012 

Bearb.:  Herr Detlev Baran Tel.: 256 öffentlich 

Az.:  604-Baran/Ju  

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

15.11.2012 Anhörung 

 
 

Berichtsvorlage zur Anfrage aus der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Verkehr am 01.11.2012 StuV/071/X 
hier: Punkt 15.17: Beantwortung der Anfrage von Herrn Schumacher zur Schiebehilfe  
 für Fahrradfahrer und Kinderwagen am Fußgängertunnel Knoten Ochsenzoll 
 
 
 
Nunmehr ist ein Aufzug am Knoten Ochsenzoll ausgefallen. Fahrradfahrer und Personen, die 
einen Kinderwagen schieben, müssen ihre Vehikel die Treppen hochtragen. Herr Schuma-
cher regt an, für den Fall eines defekten Fahrstuhls Schiebehilfen an der Treppe zu installie-
ren.  
 
 
Antwort: 
Die Planung am Knoten Ochsenzoll sieht auf beiden Seiten des Fußgängertunnels eine 
Rampe vor. Die nördliche Rampe ist beim Bau des Fußgängertunnels mit hergestellt worden, 
die südliche Rampe konnte aufgrund fehlenden Grunderwerbs nicht hergestellt werden. Da 
das benachbarte Gebäude mit dem benötigten Teilstück zum Verkauf steht, ist damit zu 
rechnen, dass in absehbarer Zeit der Grunderwerb möglich ist und der Bau der südlichen 
Rampe erfolgen kann. 
Bei Ausfall eines Fahrstuhls besteht die Möglichkeit, mit Hilfe des anderen intakten Fahr-
stuhls oder aber über die nördliche Rampe nach oben zu gelangen und ggf. die Straße an 
einer anderen gesicherten Stelle zu queren. Defekte Fahrstühle werden umgehend nach 
Meldung  repariert, um längere Stillstandzeiten zu vermeiden. Zudem gab es aufgrund des 
häufigen Ausfalls ein Gespräch mit dem Hersteller, der einen Fehler im Hydrauliksystem ein-
gestanden hat. Dieser wurde zwischenzeitlich behoben. Zur Funktionskontrolle wird die Fir-
ma die Anlage täglich überprüfen und eventuell noch auftretend Fehler beseitigen. 
Aus v. g. Gründen wird der Anbau von Schiebehilfen am neuen Bauwerk als nicht sinnvoll 
angesehen, zumal auch Schiebehilfen für Fahrradfahrer oder Personen mit Kinderwagen 
einen erheblichen Kraftaufwand erfordern. 
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